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Übersichtskarte

WENN	DIE	»MS	LOUISIANA	STAR«	an
Sommerabenden	flussabwärts	in	den
Sonnenuntergang	gleitet,	dabei	der	Rauch
aus	den	schlanken	Schornsteinen	in	den
Himmel	aufsteigt	und	das	Wasser	vom
großen	Heckrad	des	Schiffes	unermüdlich
aufgeschaufelt	und	plätschernd	wieder	in
die	Elbe	fallen	gelassen	wird,	zweifelt	man
für	einen	Augenblick	wirklich:	Ist	man	hier
in	Hamburg	–	oder	vielleicht	doch	in	den
Südstaaten	der	USA	gelandet?	Wer	jetzt
weiter	in	Romantik	schwelgen	möchte,	sollte
die	kommenden	Zeilen	überspringen.	Denn
die	nüchterne	Wahrheit	lautet:	Das
Schaufelrad,	das	die	»Louisiana	Star«
scheinbar	so	kraftvoll	und	mühelos	durch
die	Fluten	schiebt,	ist	in	Wirklichkeit	nur



Dekoration.	Tatsächlich	wird	das	Schiff	von
zwei	Dieselmotoren	mit	einer	Leistung	von
über	1000	PS	angetrieben.	Gleiches	gilt	für
die	»MS	Mississippi	Queen«,	die	ebenfalls
im	Hafen	ihre	Runden	dreht	und	sich	sogar
mit	einem	Doppel-Heckrad	schmückt.
Während	Raddampfer	heute	fast	nur	noch
als	Touristenattraktionen	eingesetzt	werden,
spielten	sie	früher	eine	wichtige	Rolle	im
Waren-	und	Personenverkehr.	Im	19.	Jh.
waren	sie	in	Nordamerika	nicht	nur	auf	dem
Mississippi,	sondern	auch	auf	vielen
anderen	Flüssen	unterwegs	und	wurden	zu
ihrer	Blütezeit	mit	pompösem	Interieur
ausgestattet.	Wer	hier	an	Bord	ging,	reiste
nicht	um	anzukommen,	sondern	um	einem
besonderen	Status	Ausdruck	zu	verleihen.
Mit	dem	Siegeszug	der	Eisenbahn	verloren
die	Raddampfer	dann	aber	schnell	an
Bedeutung.	Der	größte
Schaufelraddampfer,	der	heute	in	den	USA



in	Betrieb	ist,	ist	die	»American	Queen«,	die
erst	1994	vom	Stapel	lief.	Seither	schippert
sie	als	schwimmendes	Luxushotel	betuchte
Gäste	durch	die	Landschaften	von	Mark
Twain	und	Huckleberry	Finn.	Auch	die
Hamburger	Schaufelradschiffe	wurden	erst
in	der	zweiten	Hälfte	des	20.	Jh.	gebaut	und
bieten	unter	Deck	elegante	Säle	mit	rotem
Teppichboden	und	glänzendem	Messing.
Vor	allem	als	Veranstaltungsorte	für	Partys,
Musicals	und	Dinner-Shows	sind	sie	sehr
beliebt.	Wer	sich	das	nicht	leisten	kann
oder	will,	winkt	ihnen	vom	Ufer	aus	zu	–	und
träumt	dabei	von	New	Orleans	und	dem
Mississippi.
www.abicht.de	(Louisiana	Star),
www.kapitaen-pruesse.de	(Mississippi
Queen)
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